
   Hutba, 02.06.2023 
Die Umwelt ist uns anvertraut 
 

حٖيمِ  حْمٰنِ الرَّ ِ الرَّ  بِسْمِ اللّٰه
ظَهَرَ الْفَسَادُ فيِ الْبرَ ِ وَالْبحَْرِ بمَِا كَسَبتَْ ايَْدِي النَّاسِ   ﴿

 ﴾ لِيُذٖيقهَُمْ بعَْضَ الَّذٖي عَمِلوُا لعََلَّهُمْ يرَْجِعوُنَ 
 ِ  قاَلَ:  صلى الله عليه وسلم  عَنْ أبَِى هُرَيْرَةَ أنََّ رَسوُلَ اللَّّ

 «...وَيمُِيطُ الأذََى عَنِ الطَّرِيقِ صَدَقةٌَ »
 
Verehrte Muslime! 
Alle Welt diskutiert über das Thema Umwelt und 
Klimaschutz, denn das ökologische Gleichgewicht 
unserer Erde ist in Gefahr. Das 
verantwortungslose Verhalten der Menschen 
gegenüber der Natur hat einen unumkehrbaren 
Schaden verursacht. Umweltverschmutzungen 
treiben die globale Erderwärmung und den 
Klimawandel an. Inzwischen gehört diese 
erschreckende Entwicklung zu den größten 
Bedrohungen für unsere Erde und für die 
Menschheit. Sie beeinträchtigt die Qualität 
unserer Nahrungsmittel, verursacht Krankheiten 
und Umweltkatastrophen.  
 
Liebe Geschwister! 
In der Sure Rûm, die wir zu Beginn der Hutba 
gelesen haben, heißt es: „In Erscheinung 
getreten ist Unheil zu Land und zu Meer als 
Folge dessen, was die Menschen anrichteten, 
damit er sie einiges von ihrem (Fehl)Verhalten 
spüren ließe, auf dass sie umkehren.“1 Die 
Ursache solcher Katastrophen ist also der Mensch 
selbst.  
 
In der Sure Rahmân heißt es: „Und den Himmel 
hat er hochgewölbt. Und er hat die Waage 

aufgestellt, damit ihr das Maß einhaltet.“2 
Wenn also der Mensch dem Gleichgewicht der 
Erde zuwiderhandelt, schadet er der Natur und 
damit auch sich selbst.  
 
Liebe Geschwister! 
Unser geliebter Prophet صلى الله عليه وسلم legte uns nahe, 
verantwortungsbewusst mit unserer Umwelt 
umzugehen, sie zu achten und zu schützen. Denn 
jedes Lebewesen ist wertvoll. Er صلى الله عليه وسلم sagte sogar: 
„Etwas aus dem Weg zu räumen, was schaden 
könnte, ist eine Sadaka.“3  
 
Auch unsere Kinder sollten von Anfang an mit 
diesem Bewusstsein groß werden. Es sollte für sie 
ganz natürlich sein, dass man versucht, weniger 
Plastik zu nutzen, kein Essen wegzuwerfen, nicht 
verschwenderisch zu sein und auch nicht im 
Übermaß einzukaufen und zu konsumieren. Was 
wir außerdem noch machen können, ist, Energie 
zu sparen, öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen 
und möglichst viel zu Fuß unterwegs zu sein. 
Anlässlich des Weltumwelttages am 5. Juni finden 
in vielen unserer Moscheen Veranstaltungen statt, 
zu denen alle herzlich eingeladen sind.  
 
Verehrte Muslime! 
Lasst uns unserer Verantwortung gerecht werden. 
Möge Allah unser Bewusstsein und unsere 
Wertschätzung für unsere Umwelt stärken und 
vertiefen. Mögen wir stets ein Leben lang seine 
Gaben wertschätzen. Âmîn! 
 

 

 

 
1 Sure Rûm, 30:41 
2 Sure Rahmân, 55:7-8 

3 Buhârî, Dschîhâd, 128 


